
Internationaler Verband für Deutsche Jagdterrier

Meldeschein
zur 14. internationalen Prüfung

„Arbeit nach dem Schuss“
mit CACIT-Vergabe

am 23. August 2008 in Ebersberg/Oberndorf
und Landeszuchtschau Bayern am 24. August 2008

Name des Hundes:

ZB-Nr. :                              Chip-Nr.: Wurfdatum:

Eigentümer
mit vollst. Adresse
und Telefon-Nr:

Führer
mit vollst. Adresse
und Telefon-Nr:

Teilnahme an der
Landeszuchtschau Bayern: ja nein

Zugelassen werden Deutsche Jagdterrier mit einer von der F.C.I. anerkannten Ahnentafel. 
Das Mindestalter beträgt 15 Monate. 
Geprüft wird nach der gültigen Prüfungsordnung „Arbeit nach dem Schuss“ des IV-DJT. www.IV-DJT.com  
Alle Schweißfährten (600 Meter Übernachtfährten) werden einheitlich mit einem 1/4 Liter Rehwildschweiß getupft.
Am Ende der Fährte liegt ein Stück Rehwild. Die im Rahmen der Prüfung notwendige Schussabgabe wird von 
befugten Personen vorgenommen.
Raubwild (Fuchs) zum Ziehen aus dem Bau wird von der Prüfungsleitung gestellt. 
Schleppwild haben die Hundeführer selbst mitzubringen. 
Die Schleppen werden im offenen Gelände hergestellt. 
Der Nachweis einer gültigen Tollwutschutzimpfung ist für den Hund erforderlich.
Bei Bestehen dieser Prüfung wird für deutsche Hunde die DGSTB-Nummer mit dem Zusatz „B“ erteilt.

Nenngeld: 80,– €. Zuchtschau: 20,– €, Nenngeld = Reugeld. Überweisung des Nenngeldes spesenfrei 
auf Konto DJT-Club: Arbeitsgruppe Oberbayern, Nr.774190
Kreissparkasse Ebersberg, BLZ 700 518 05
IBAN: DE 65 7005 1805 0000774190, BIC: BYLADEMIEBE

Meldeschluss: 1. August 2008

Standquartier und Hotel Gasthof Huber, Oberndorf D-85560 Ebersberg
Quartierbestellungen: Tel. +49 80 92/86 70, Fax +49 80 92/86 74 10

E-mail: info@hotel-gasthof-huber.de

Meldungen an die Franz Tuscher, Am Sportplatz 1, D-83550 Emmering
Prüfungsleitung: Tel +49 0 80 39/32 33, 01 60/90 53 29 25, Fax 0 80 92/40 87 30,

E-mail: franz.tuscher@gmail.com

Ort und Datum Unterschrift

gegr. 1993


